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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wie Sie sicher den Medien entnommen haben, sind die Flüchtlingszahlen in Deutschland weiter sehr stark ansteigend. 

Über einen einwohnerabhängigen Verteilungs schlüssel werden die in Deutschland ankommenden Flüchtlinge zunächst auf die einzel-
nen Bundesländer und danach weiter auf die Landkreise verteilt. Nach Abschluss des Asylverfahrens werden diese dann zur sogenannten 
Anschlussunterbringung einwohnerabhängig den einzelnen Gemeinden des Kreises zugeteilt. 

Die Zahl der Flüchtlinge, die monatlich dem Landkreis vom Land zugewiesen wird, hat sich weiter dramatisch erhöht. Mussten im Mai und 
Juni 2015 noch je ca. 100 Flüchtlinge untergebracht werden, waren es im Juli bereits 190 und im August werden 300 erwartet! 

Auf Grund dieser rasanten Entwicklung kann derzeit daher nicht vorhergesagt werden, wieviele Flüchtlinge die Gemeinde dieses 

Jahr und in den Folgejahren weiter aufnehmen muss. Bisher ist die Gemeindeverwaltung von 10 Personen pro Jahr ausgegangen. 

Diese Zahl wird nach dieser neuesten Entwicklung sicher nicht Bestand haben. 

Die Gemeinde sucht daher weiter dringend leerstehende Wohnungen oder Häuser zur Miete oder gegebenenfalls auch zum Kauf, 

insbesondere für die Unterbringung von Familien und Ehepaaren, aber auch gerne für Einzel personen! 

Im ehemaligen Gasthaus „Löwen“ hat die Gemeinde noch zwei Flüchtlinge unterbebracht. Die beiden Männer aus Gambia bzw. 

Nigeria „wohnen“ dort schon seit 1½ bzw. 2½ Jahren. Da dieses Anwesen bekanntlich den Eigentümer gewechselt hat, sucht die 

Gemeinde auch für diese zwei Personen dringend privaten Wohnraum, egal ob für eine gemeinsame oder eine einzelne Unter-

bringung. 

Die dezentrale Unterbringung innerhalb der Gemeinde führt nachweislich zur besten Integration und zu weniger Konliktpoten-

tial. Wenn Sie sich also vorstellen können, der Gemeinde Wohnraum zu vermieten oder zu verkaufen, setzen Sie sich bitte mit 

dem Rathaus  (Bürgermeister Schweizer oder Hr. Zachow, Tel. 9510-0, gemeinde@bollschweil.de) in Verbindung. 

Mieter wäre die Gemeinde, so dass die pünktliche Mietzahlung gewährleistet ist. Es können auch gerne befristete Mietverträge abge-
schlossen werden. 

Seit 2012 hat die Gemeinde 19 Flüchtlinge aufgenommen, darunter drei Familien mit Kindern, die letzte Familie erst im Juli 2015. Im 
Umgang mit diesen Flüchtlingen gab es bisher fast keinerlei Probleme, sie waren sehr kooperativ und integrieren sich in das Dorleben. 
Einige gehen einer Beschäftigung nach, die Kinder besuchen den Kindergarten und die Grundschule. Sollten wieder erwarten Probleme 
auftreten, würde die Gemeinde und die von der Gemeinde für die Flüchtlingsbetreuung beauftragte Sozialarbeiterin der Caritas vermit-
telnd tätig werden. 

Helfen auch Sie mit, den Flüchtlingen eine Chance auf ein integriertes Leben in Bollschweil zu geben. Herzlichen Dank! 

  
  

Ihr Bürgermeister Josef Schweizer 

Flüchtlingszustrom steigt weiter stark an -  

Gemeinde sucht dringend Wohnraum zur Unterbringung 
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Plegeeltern für unbegleitete minderjährige 

Flüchtlinge gesucht 
Der Soziale Dienst im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald ver-
mittelt regelmäßig Kinder, die aus unterschiedlichen Gründen nicht 
mehr in ihrer eigenen Familie leben können in Plegefamilien. Durch 
die zunehmende Zahl junger Menschen aus Krisen- und Kriegsge-
bieten, die ohne ihre Eltern und Familien hier ankommen, werden 
nun speziell Familien gesucht, die bereit sind, diese jungen Men-
schen bei sich aufzunehmen und ein Stück weit auf ihrem neuen 
Weg zu begleiten. 
  
Die in aller Regel männlichen Jugendlichen kommen meist aus af-
rikanischen Ländern wie Gambia oder Eritrea, aber auch aus Syrien, 
Irak und Afghanistan. Es kann davon ausgegangen werden, dass die 
jugendlichen Flüchtlinge im Vergleich zum Durchschnitt ihrer Alters-
genossen in Deutschland über einen hohen Grad an Selbständigkeit 
verfügen. Potentielle Plegefamilien sollten kulturelle Ofenheit, To-
leranz, auch in Bezug auf Religion, und möglichst Grundkenntnisse 
der englischen und/oder französischen Sprache mitbringen. Das 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald berät Interessierte bei der 
Vorbereitung Ihrer Entscheidung und steht diesen auch während 
des Plegeverhältnisses beratend zur Seite. 
  
Weitere Informationen sind telefonisch unter den Nummern 0761 
2187-2210 oder -2250 oder per E-Mail an asd@lkbh.de erhältlich. 
  
 

Neue Perspektiven für Frauen auf dem Land 
Die Europäische Union hat im Rahmen des Maßnahmen- und Ent-
wicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg (MEPL III) 
auch das Programm „Innovative Maßnahmen für Frauen im Länd-
lichen Raum (IMF)“ genehmigt. Ab sofort können Frauen Förder-
anträge bei den für ihren Wohn- oder Geschäftssitz zuständigen 
Regierungspräsidien stellen. Gefördert wird die Gründung oder 
Erweiterung eines kleinen Unternehmens im Ländlichen Raum. Zu-
wendungsempfängerinnen sind Kooperationen von Landwirtinnen 
und Nicht-Landwirtinnen oder Nicht-Landwirtinnen, die zur Ein-
kommensdiversiizierung in der Landwirtschaft oder zur Versorgung 
der ländlichen Bevölkerung mit Dienstleistungen beitragen und 
neue Frauenarbeitsplätze schafen. Der Investitionszuschuss beträgt 
40% der zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 120.000 Euro. Die 
Antragsunterlagen und Kontaktdaten der zuständigen Referentin-
nen bei den Regierungspräsidien sind veröfentlicht im Infodienst 
Landwirtschaft, Ernährung, Ländlicher Raum (http://www.landwirt-
schaft-bw.de) unter dem Pfad: Förderwegweiser/ Maßnahmen zur 
Stärkung des Ländlichen Raums/ Innovative Maßnahmen für Frauen 
im Ländlichen Raum. 
 
 

Sachkundenachweis für Vogelschreckpatronen 
Die reifenden Trauben sind bei Vögeln und Vogelschwärmen aller Art 
sehr beliebt. Die wirtschaftlichen Schäden können enorm sein. Für 
den Einsatz wirklich wirksamer Vogelschreckpatronen oder –Rake-
ten ist ein Sachkundenachweis erforderlich, der nach einer Abend-
veranstaltung von ca. 2,5 Stunden Dauer ohne Prüfung erteilt wird. 
  

Dienstag, 01.09.2015, Beginn 19.00 Uhr,  
Weingut Köbelin,  Altweg 131, 

79356 Eichstetten am Kaiserstuhl 
  
Anmeldungen an: BLHV-Bildungswerk, Merzhauser Str. 111, 
79100 Freiburg, Fon: 0761-27133-206, Fax: 0761-27133-201, 
matthias.werner@blhv.de 

•	 Ein Ohrring im Gewann Spitzacker 
 
 

03.09.2015 

Rainer Stefen 
Ölbergweg 23 
70 Jahre  
 
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichs-
ten Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt 
werden wollen! 

 
  
 

Montag, 31.08.2015 
Gelber Sack 
  

Dienstag, 01.09.2015 
Restmüll & Biotonne 
 
 

Die Max-Planck-Realschule informiert: 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für unsere Schüle-
rinnen und Schüler der sechsten bis zehnten Klassen am Montag, 
den 14. September 2015, um 07.45 Uhr und endet um 12.15 Uhr. 
  
Unsere neuen Fünftklässler begrüßen wir am Dienstag, den 15. Sep-
tember 2015, um 8.00 Uhr in der Turnhalle der Max-Planck-Realschu-
le. Der Unterricht endet für die neuen fünften Klassen um 12.15 Uhr. 
Für die begleitenden Eltern wird nach der Begrüßung eine Bewir-
tung mit Kafee und Kuchen angeboten. 
 
 

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 

Rettungsdienst):  Telefon 1 12 
  
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprechstunden-
freien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Rufnum-
mer  116 117.  

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 
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Akut lebensbedrohlicher Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 
zu erreichen ist. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
  
Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
  
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 
  
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
  
Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
  
Strom  Telefon 07623 92-1818 
  
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
  
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienst Apotheken 
Do., 27.08.2015 

>Rhein-Apotheke Neuenburg 

Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 7 20 29 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Stadt-Apotheke Staufen   

Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 62 63 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Fr., 28.08.2015 

>Bad-Apotheke im Paracelsushaus 

Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Sa., 29.08.2015 

>Fridolin-Apotheke Neuenburg   
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am  Rhein, Tel.: 07631 - 79 37 00
08:30 bis 08:30 Uhr  

>St.Trudpert-Apotheke 

Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07631 - 79 37 00 
08:30 bis 08:30 Uhr  

So., 30.08.2015 

>Hense´sche Apotheke Badenweiler 

Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler   

Basler Str. 24, 79227 Schallstadt  (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mo., 31.08.2015 

>Zollmatten-Apotheke Heitersheim 

Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Di., 01.09.2015 

>Apotheke am Zöllinplatz 

Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 15 76 
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Batzenberg-Apotheke Schallstadt   
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt  (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mi., 02.09.2015 

>Malteser Apotheke Heitersheim   

Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39 
08:30 bis 08:30 Uhr  
  

Do., 03.09.2015 

>Hebel-Apotheke Müllheim

Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Schneckental-Apotheke

Schwabenmatten 3, 79292 Pfafenweiler,  Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09  
00 08:30 bis 08:30 Uhr  
 
Für die Richtigkeit  wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab  telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
  
  

 

Kath. Seelsorgeeinheit Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius, Bollschweil 

Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317, Fax: 07633/802 344, 
St.HilariusBollschweil@t-online.de
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de   

Donnerstag, 27.08.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Kimmig)   

Samstag, 29.08.2015 
17.55 Uhr, Rosenkranz 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Hensler)   

Donnerstag, 03.09.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
  

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 

Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344; 
E-Mail: pfarrei-St.Ulrich@t-online.de 
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de   

Freitag, 28.08.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Hensler)   

Sonntag, 30.08.2015 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof)   

Freitag, 04.09.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
  
  

Evang. Pfarramt Ehrenkirchen- 

Bollschweil
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Telefon: 07633/7020
Internet: www.ekeb.de
E-Mail: info@ekeb.de 
  

Sonntag, 30.08.2015 – 13. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 01.09.2015

13.45 Uhr Dienstagsrunde. Trefpunkt am Paul-Gerhardt-Haus zur 
Besichtigung und Führung in der Fa. Schladerer, Staufen

Freitag, 04.09.2015

17.00 Uhr Spielenachmittag

Sonntag, 06.09.2015

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst an der Ölbergkapelle

Das biblische Motto für die kommende Woche:

Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25,40 
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Jahresfortbildung 2015 
Für Einsatzkräfte, 

Vereinsmitglieder und 
Interessierte 

Menschen mit Demenz verstehen 
und begleiten. 

Zu diesem interessanten Vortrag la-
den wir Sie herzlich ein. 

Am Mittwoch, 16. September 2015 um 18.00 – 19.30 Uhr 
Ort: Bollschweil, Hilariuskeller ( im Untergeschoss des Pfarrhauses ) 
Referentin: Anja Schuler 
Anmeldung bis 10. September 2015 unter Tel. 07633-4065813 

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an: 
hilfe@obere-moehlin.de 
  
 

Wohnungen und Häuser für die Unterbringung 

von Flüchtlingen gesucht 
Auch im Monat September stehen wieder Personen zur Anschluss-
unterbringung in die Gemeinden des Landkreises an. Es werden ins-
gesamt 45Personen zugeteilt: 
  
16 Personen männlich Gambia
3 Personen männlich Algerien
3 Personen männlich Kosovo
1 Person weiblich Togo
3 Personen männlich Kamerun
1 Person weiblich Kongo
1 Person männlich Georgien
1 Person männlich Türkei
1 Person männlich Serbien
3 Personen männlich Pakistan

1 Familie mit 3 Personen aus Mazedonien (3 Erwachsene)
1 Ehepaar Mazedonien
1 Ehepaar Serbien
1 Familie mit 5 Personen aus Syrien (3 Kinder im Alter von 4 bis 9) 
  
Wir suchen deshalb dringend leerstehende oder ungenutzte Woh-
nungen oder auch Altbauten zur Miete oder zum Kauf. Im ersten Fall 
würde die Gemeinde den Wohnraum von Ihnen anmieten und für 
die Miete garantieren. Manche Vermieter sehen die Flüchtlingsun-
terbringung mit etwas Unsicherheit, auch hier sichern wir Ihnen Un-
terstützung und rasche Hilfe zu. 
  
Wir bitten um Ihre Unterstützung. Wenn Sie Wohnraum zur Unter-
bringung von Flüchtlingen vermieten würden, bitten wir Sie, sich 
mit dem Rathaus, Herrn Zachow, Tel. 07633/9510-16 in Verbindung 
zu setzen. 
  

Veranstaltungen im Bollschweiler 

Dorftref „Im Alten Rathaus“, 

Leimbachweg 2   

Freitag, 28.08.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am „Alten Rathaus“ während der Sommerferien  
entnehmen Sie bitte die Belegung dem Ferienplaner;

Einkehr bei Kafee und Kuchen im Brotkörble;

Büchereck im Alten Rathaus geöfnet; Jede/r Bürger/in kann Bücher 
in das Bücherregal einstellen, um das Buch anderen Lesern anzu-
bieten. Man darf jederzeit Bücher entnehmen und diese zum Lesen 
mitnehmen; ob man sie zurückbringt, behält, tauscht oder nicht, 
entscheidet jeder Nutzer selbst. 
  
Donnerstag,03.09.2015, 20.00 Uhr 
Bollschweiler Philosophie-Abend im Alten Rathaus

Moral und Ethik (2.Teil) ; Vortrag und Moderation: Wolfgang Schupp 
  
Freitag, 04.09.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am „Alten Rathaus“ während der Sommerferien  
entnehmen Sie bitte die Belegung dem Ferienplaner;

Einkehr bei Kafee und Kuchen im „Alten Rathaus“;

Büchereck im Alten Rathaus geöfnet 
  
Kontakt: Wolfgang Schupp Tel.82503 
  
  

Tauschring in Ehrenkirchen 
Der Tauschring bedeutet ein Stück soziale Vernetzung und damit 
Absicherung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07633/929416 oder 
www.tauschring-markgraelerland.de 
 
 

VdK Ortsverband Kirchhofen 
Einladung 
Am Freitag, 28. August 2015 um 18.00 Uhr trefen wir uns zu unse-
rer gemütlichen Stammtischrunde im Gasthaus Adler in Kirchhofen. 

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
  
  

Schwarzwaldverein Freiburg-

Hohbühl e.V. 
Samstag, 29.08.2015 - „Stammtisch“ 
im Berglusthaus ab 14 Uhr, ab 10 Uhr Ar-
beitseinsatz im/um das Berglusthaus. Wir 
plegen die Gemeinschaft mit gemeinsamer 
Arbeit für unser Haus. 

Es gibt für jeden etwas zu tun. Aus organisatorischen Gründen bie- 
ten wir kein Vesper an, Getränke frei. 
Information: M. Metzger, Tel. 07665/2430 
  
Dienstag, 01.09.2015 - „Anmeldeschluss“ für Wandermarathon 
am Kaiserstuhl (am 05. Sep.). Bei Walter Sittig, Tel.0761/2170316 oder 
e-mail: waltersittig@aol.de 
  
Dienstag, 01.09.2015 - „Gesundheitswanderung“ für alle Alters-
gruppen zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: 
Nichtmitglieder 3 €, Tref: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzert-
muschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail:  waltersittig@aol.com 

Die Online-Ausgabe im Internet.
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Donnerstag, 03.09.2015 - „ Alamannen Museum Vörstetten“ 
Landwasser-Große Richtstatt-Vörstetten, 
Tref: 9,15 Uhr, Hbf, Zug Breisach, Aufstieg: eben, 
Gehzeit: 2,5Std/8km, leicht, Einkehr: ja, Rucksackverpleg.: ja, 
Führung: Gerti Plangger, Tel. 0761/492563 

Gäste sind herzlich willkommen 
  
 

Katholische Frauengemeinschaft Bollschweil 
Einladung zum Tanzen nach Bollschweil 
Zwei schöne Abende erleben mit Schwung, Tanzfreude und Gesel-
ligkeit. Egal, ob Sie in letzter Zeit das Tanzbein geschwungen haben 
oder nicht. Im Monat September haben Sie die Chance. 

Ort: Hilariuskeller im Untergeschoss des Pfarrhauses; 
Anton Fränznick-Weg 2 

Termine: Mittwoch, 02. und 09.09. 2015; Beginn 19.30 Uhr 

Zum Ankommen ein Cocktail. 
Tanzabende mit Anleitung mit dem Tanzlehrer Thomas Schneevoigt 
Eingeladen sind: Paare oder Freundinnen oder Einzelne 

Eintritt 8,00 Euro pro Abend incl. Getränke 

Veranstaltet von der Kath. Frauengemeinschaft 

Anmeldung bei 
Edith Raimann: 07633 82687 und Mathilde Albert 07633 82891 
 
  

Bolando Sommer- 

bühne – letzter Teil! 
Sommerlaune, laue Nächte, 
Eiswürfel klirren im Glas, 
Musik erklingt: 

Bühne frei für Künstler/innen aller Genres bei laufendem Gastrono-
miebetrieb! 
  

Sophia & Beni: heiter bis folkig 
Sophia & Beni sind zwei junge Musiker, die Folkmusik auf eine be-
sondere Art und Weise vortragen. An den Instrumenten Geige, Gi-
tarre und Mundharmonika sowie mit ihrem Gesang interpretieren 
Sophia Spöler und Beni Feldmann eigene Songs, traditionelle Volks-
lieder und Instrumentals, aber auch Stücke anderer Liedermacher. 
Seit nunmehr sieben Jahren musizieren die beiden münsteraner 
Wahlfreiburger bereits gemeinsam und verarbeiten dabei Erlebtes, 
Gesehenes und Geschehenes. 
Gemeinsam mit der Folkformation „GoodNightFolks“, der „coolsten 
Band entlang der Ems“, bereisen die beiden seit Jahren die kleinen 
und großen Bühnen der Republik und sind längst über die Grenzen 
Deutschlands hinaus für Folkfans ein Begrif. 
Die Vielfältigkeit ihrer musikalischen Erfahrungen spiegelt sich auch 
in ihren eigenen Stücken wieder. Geprägt durch deutsche Liederma-
cher, wie „Hannes Wader“ oder „Zupfgeigenhansel“, aber auch inter-
nationale Bands, wie „The Duhks“, „Dixie Chicks“ oder „Tricolor“ aus 
Japan, entwickeln Sophia und Beni immer wieder neue Musik, die 
den Menschen ein Lächeln ins Gesicht zaubert. 

Ein Folk-Diamant in Bollschweil! 
Donnerstag, 03.09.2015 im bolando Dorfgasthaus 

in Bollschweil, ab 21:00 Uhr 
  
Eintritt frei. 

Wenn Ihnen das Konzert gefallen hat, können Sie Ihre Wertschät-
zung in Form von Applaus und einer Spende in den bereitstehenden 
Hut ausdrücken. 
  
bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 

Radsportverein Bollschweil 
Neuer Karatekurs 

10 x 45 Min. für Kinder 

ab 4 Jahre 

  

Beginn:  Donnerstag, 24.Sept., 17-17:45 Uhr 

Ort: Möhlinhalle in Bollschweil 

Kursgebühr: 50 € 

Kursleitung:  Karatelehrerin Stéphanie Pouget, 
 1. DAN Shotokan Karate. 
  
Die erste Kursstunde ist eine unverbindliche und kostenlose Schnup-
perstunde. Direkt nach dieser 1. Unterrichtsstunde kann mit der Bar-
zahlung der Kursgebühr bei der Kursleiterin die Teilnahme verbind-
lich vereinbart werden. 

Nach Beendigung des Kurses steht einem Vereinsbeitritt und dem 
Besuch unserer 8 anderen Karatestützpunkte nichts mehr im Wege. 

Neben zahlreichen nationalen Titelgewinnen ist die erfahrene Kurs-
leiterin Stéphanie Pouget in ihrer Alters- und Gewichtsklasse Karate 
Kumite Vizeweltmeisterin. Diese Silbermedaille erkämpfte sie sich 
2014 bei den letzten Karate Weltmeisterschaften der World Kick-
boxing und Karate Union in London. 

Mehr Informationen zur Karateabteilung unseres Kooperationspart-
ners it&fun Ehrenkirchen e.V. und die Möglichkeit einer unverbindli-
chen Platzreservierung gibt es jetzt schon auf der Vereinshomepage 
im Internet unter www.freizeitsport-ehrenkirchen.de 







Provence Stoffe (bunt bedruckt)

Deko-Stoffe Restbestand
günstig abzugeben � Tel. 07633 801 065


